
- 1 -

Ratsherr Böning
( Anfrage Nr. 1710/2008 )

Eingereicht am 23.06.2008 um 09:48 Uhr.

Ratsversammlung

Anfrage von Ratsherrn Böning zum Wiederaufbau der F lusswasserkunst am Leineschloss 

Die Flusswasserkunst, erbaut 1896, war eines der ältesten Wasserwerke unserer Stadt. 
Das Gebäude, welches im 2. Weltkrieg lediglich beschädigt (und nicht zerstört) wurde, 
wurde erst Anfang der 60er Jahre abgerissen.

Ich frage daher die Verwaltung

Wie teuer wäre (ca.) ein Wiederaufbau der Flusswasserkunst am Originalstandort nach 
alten Plänen / Bildern und würde die Verwaltung im Falle einer teilweise auch privaten 
Finanzierung des Wiederaufbaus einer Hotel- / Gastronomienutzung zustimmen?  

Stimmt die Verwaltung der Aussage zu, dass -  theoretisch - der Platz für einen 
Wiederaufbau der Flusswasserkunst am Originalstandort vorhanden wäre und das ein 
Wiederaufbau der Flusswasserkunst eine touristische Bereicherung für Hannover wäre?

Gäbe es Interesse daran an diesem Standort vielleicht aus Wasserkraft Energie zu 
gewinnen und in diesem Zuge die Flusswasserkunst wiederaufzubauen?

Jens Böning 

Hannover / 23.06.2008


